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Tagungsprogramm
IV. Tagung des Jungen Netzwerks Rechtsgeschichte

Ungleichzeiten
Recht und Ungleichheiten in gegenwärtigen Vergangenheiten

18. bis 20. Juni 2026
Humboldt-Universität zu Berlin

Juristische Fakultät
Unter den Linden 9
Balkonsaal (R 208)

Donnerstag, 18. Juni 2026

11:30–12:30 Uhr Anmeldung

12:30–12:40 Uhr Begrüßung

Sebastian Eller, Sophie Petry, Christoph Schuch (Berlin/Frankfurt (Oder))

12:40–15:15 Uhr Panel 1 – Denkfiguren | Moderation: Marie Detjen (Berlin)

Hannah Brink (Köln):
Ungleichzeiten statt Konkurs.
Richterliche Vertragshilfe als Instrument sozialer und wirtschaftlicher
(Un-)Gleichheit

Leon Birck (Köln/Frankfurt (Oder)):
Trauer als Krankheit.
Ungleichheiten und Ungleichzeiten im Krankheitsbegriff des Schockschadensrechts

14:10–14:30 Uhr Pause

Clara Jungblut (Frankfurt (Oder)):
Wie es wahrscheinlich gewesen.
Vermutung und mittelbare Beweisführung als rechtliche Formen zur Abbildung
historischen Unrechts und systemischer Ungleichheiten?

15:15–15:45 Uhr Pause

15:45–17:15 Uhr Werkstattgespräche 1

E 42 | Juristische Fakultät | Bebelplatz 2

Susanne Karoline Paas (Frankfurt a. M.):
Responsive Rechtswissenschaft als Selbstbeschreibung.
Historische Perspektiven auf Methodendiskurse der Gegenwart
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E 44 | Juristische Fakultät | Bebelplatz 2

Katharina Isabel Schmidt (Hamburg):
Rechtsbilder.
Justizkarikaturen um 1900

R 140 | Juristische Fakultät | Bebelplatz 2

Christian Neumeier (Berlin):
Ungleiche Sprechpositionen.
Der Fall Lüth, die Meinungsfreiheit und die Staatsraison in der frühen Bundesrepublik

17:15–18:30 Uhr Pause

18:30–20:00 Uhr Öffentliche Abendveranstaltung und Empfang

Senatssaal (R 2027) | Hauptgebäude | Unter den Linden 6

Grußworte

Anna Hofmann, ZEIT STIFTUNG BUCERIUS

Julia von Blumenthal, Präsidentin der Humboldt-Universität zu Berlin

Philipp Dann, Dekan der Juristischen Fakultät, Humboldt-Universität zu Berlin

Podiumsdiskussion

Susanne Baer (Berlin) und Gabriele Metzler (Berlin/Potsdam)
Karlsruher Republik?
Gerichte und Geschichte

Freitag, 19. Juni 2026

9:30–12:15 Uhr Panel 2 – Systembrüche | Moderation: Jan-Henrik Herchenröder (Berlin)

Richard Dören/Robert Stendel (Heidelberg):
Eine wissenschaftliche Zeitschrift im NS-Staat.
Die vielschichtige Publikationstätigkeit der Zeitschrift für ausländisches öffentliches
Recht und Völkerrecht 1933–1944

Amelie Tscheu (Mainz):
Frauenzeitschriften als Ort informeller Rechtsberatung.
Gleichberechtigung im Spiegel weiblicher Nachkriegsrealität 1945–1949

11:00–11:30 Uhr Pause

Matthias Isert (Göttingen/Greifswald):
Norm oder Plan.
Temporalität und Divergenz der geteilten „Planungseuphorie“ in der deutsch-
deutschen Rechtstheorie in den Jahren 1965/66
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12:15–14:00 Uhr Mittagessen
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14:00–15:30 Uhr Werkstattgespräche 2

E 47 | Juristische Fakultät | Bebelplatz 2

Franziska Niedrist (Innsbruck)
Gerichtsakten als rechts-/historischer Knotenpunkt.
Zum methodischen und praxisorientierten Umgang mit handschriftlichen Quellen

WHI-Bibliothek (R 101) | Juristische Fakultät | Unter den Linden 11

Leonie Kaether/Donja Hodaie/Henrike Kruse/Friederike Löbbert/Amelie Tscheu
(Göttingen/Mainz/Berlin) für das Netzwerk Feministische Rechtsgeschichte
Die Debatte um das Eherecht des BGB von 1900.
Eine feministische Quellenstudie

Wengler-Bibliothek (E 23) | Juristische Fakultät | Unter den Linden 9

Leokadia Melchior/Jonathan Haag (Berlin)
Fragile Erinnerung, umkämpftes Gedächtnis.
Zeug:innenaussagen in Verfahren zur Wiedergutmachung und Entschädigung von NS-
Unrecht

E 44 | Juristische Fakultät | Bebelplatz 2

Ana Aurelia Kumin (Wien)
Gehörlosigkeit im alten Rom und heutige Gehörlosenkultur und
Gebärdensprache.

15:30–16:00 Uhr Pause

16:00–17:30 Uhr Panel 3 – Landnahme | Moderation: Johannes Socher (Berlin)

Andreas Gutmann (Kassel):
Ungleiche Natur.
Historische Kontinuitäten im Rohstoffverwaltungsrecht

Felix Kiefner (Köln):
Europäische Kolonialgerichtsverfassung und strategischer Rechtspluralismus.
Gegenwärtige Vergangenheiten am Privy Council in London

17:30–18:30 Uhr Pause

18:30–20:00 Uhr Geschlossene Abendveranstaltung

E 25/Pergola | Juristische Fakultät | Unter den Linden 9

Grußwort, Jan Thiessen (Berlin)

Igor Adamczyk/Hannah Brink/Bernhard Gollob (Warschau/Köln/Graz)
Buchvorstellung „Recht und Krise. Zwischen Krisenrecht und Krise des Rechts“



5

Samstag, 20. Juni 2026

9:30–11:00 Uhr Panel 4 – Rechtskämpfe | Moderation: Inga Schuchmann (Berlin)

Gwinyai Machona (Berlin):
Ein Kampf ums Recht in Kamerun.
Über den Petitionismus der Duala und die Reaktionen der Deutschen zu
Kolonialzeiten

Louisa Hattendorff (Berlin):
Feministische Rechtskämpfe in der Bonner Republik.
Der Deutsche Juristinnenbund vor dem Bundesverfassungsgericht (1951–1992)

11:00–11:30 Uhr Pause

11:30–15:30 Uhr Panel 5 – Sanktionsregime | Moderation: Antonius Albert Achtner (Berlin)

Julia-Katharina Horn (Münster):
Recht, Angst, Hierarchien.
Das senatus consultum Silanianum

Maria Elina Koulouri (Hamburg):
Ungleichheit im Idealstaat.
Status und Zeit in Platons Tötungsrecht

13:00–14:00 Uhr Mittagessen

Ronny Steinicke (Jena):
Verwaltete Sünde.
Formalisierung und Fiskalisierung der Gnade in der konsistorialen Dispenspraxis im
Kursachsen des 18. Jahrhunderts

Laura-Isabela Meichsner (Frankfurt (Oder)):
Zwischen unverzichtbar und unerwünscht.
Rechtliche Ursprünge saisonaler Arbeitsmigration in Deutschland

15:30–15:45 Uhr Pause

15:45–16:30 Uhr Abschlussplenum

16:30 Uhr Ende der Tagung

Gefördert von

ZEIT STIFTUNG BUCERIUS
Humboldt Graduate School
Humboldts Juristischer Freundeskreis – Absolventen und Freunde der Juristischen Fakultät
der Humboldt Universität zu Berlin e.V.
Forum Justizgeschichte e.V.
Mohr Siebeck GmbH & Co. KG
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